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nei, Grosätti lieb. Un jez no heißt es gäng und gäng bim Ruedi:
der Grosätti het albe gseit der Grosätti wurd ieze säge
wen ieze das der Grosätti gsääch!»

Der Puur: «Aber üüs ist er o lieb gsii. Emel de dir gar! Du
hest nid chönnen uufhören, ihm zchüderle und Bisi Bäsi u Tiiri
Tääri u Fäderläsis zmache, du hest ne ganz verbipääpelet. ..»

* **

„Us Grindelwald"

Der Föhn als Heimatschützer

So! Bravo, Fehnd!
Diis Lied het 'teend
Fii toll : Re mi fa soi.

I. Jetz siig der mengs vergessen,
Was boosged hed dii Gwaald.
Das ist vo'n beste G'spässen,
Wa menga Schade b'sahld.
Butz numme mid diim Bäsen
No z'volem furt das Wäsen

3. Du hest nid lang duduussed,
Hest g'chuuted us der Seel
Und hellisch toll g'strubutzed
Ritsch ratsch die leide Gsteel
Von Iisen u vo Latten
U Wäägen und uf Matten.

5. Sie hein di chenne g'winnen
Drum o zum Heimatschutz.
Du bist im Vorstand innen
Als Ober-Dänna-Butz.
Gued! nummen nüd verschoone
Vom Riin bis zu der Roonen!

2. Da lige s'scheen am Boden,
Die Tafelli, botz Schieß!
Mu hätt der niwwe Moden
Scho langist g'winschd flingg Fieß.
Geng zueg'nuun het das Gsindel,
Där wiest Reklameschwinde]

4. Da lige s'drob und drunder,
Hotäll u Schoggelaa
Und alla andera Plunder.
Schaad is's, hest gfägd, ja ja,
Nid o mid diinen Henden
Das Gsch'mier von Muur u

Wenden

So! Bravo, Fehnd
Diis Lied het 'teend
Fii toll: Re mi fa soi.

Pfarrer Strasser.
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